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Produktbeschreibung
Produktart:

Transparente Holzschutzlasur auf Alkydharz-Löse -
mittel basis. Tropfgehemmt eingestellt.
Bis zu 6 Jahren Langzeitschutz (siehe
„Anwendungsbereich”).

Eigenschaften:
• Filmbildend, für besonders schöne Oberflächen
• Neue elastifzierte Formel
• Thixotrop, cremig
• Anwendungsfertig
• Schützt Holz vor Witterungseinflüssen
• Einfärbung durch hochlichtechte Pigmente
• Wasserdampfdurchlässig (atmungsaktiv)
• Sehr leicht zu verarbeiten, geschmeidig
• Betont die Maserung
• Farbtöne untereinander mischbar
• Ansatz- und streifenfreier Verlauf
• Nach Trocknung geruchlos und wasserabweisend
• Nicht blockend, behandeltes Holz ist nach

Trocknung stapelbar
• Problemlos nachzupflegen, ohne anzuschleifen.

Zusammensetzung nach VdL-RL01:
Alkydharze, anorganische Pigmente, Aliphaten,
Wasser, Additive, 3-Iod-2-propinylbutylcarbamat.

Trocknung:
Die angegebenen Trockenzeiten sind auf das
Normklima +23°C und 50 % relative Luftfeuchte
bezogen.
Folgeanstrich nach ca. 6 Stunden möglich.
Hantierbar nach ca. 24 Stunden.
Nach Durchtrocknung des Holzschutz mittels – ca.
3 Tage – können Kunststoffe und bituminöse
Baustoffe mit dem Holz in direkten Kontakt ge -

bracht werden. Die Trocknungszeit kann durch
hohe Holz- und Luftfeuchtigkeit und/oder niedrige
Temperaturen verzögert werden. Bei sehr dichtem
oder inhaltsstoffreichem Holz (z.B. Eiche, Robinie,
Lärche) kann die Trocknung verzögert werden.

Reinigung der Arbeitsgeräte:
Mit Testbenzin oder Terpentinersatz

Farbtöne:
Siehe Farbfächer bzw. Farbkarte. Farblos nicht allei-
ne im vollbewitterten Bereich anwenden.
Farblos eignet sich zum Mischen bei Wartungsan -
strichen, um die Farbintensität aufzuhellen. Bei
jedem Anstrich addieren sich die Farbpigmente in
ihrer Farbwirkung – bei der Farbauswahl beachten.
Bei Nachpflege- und Renovierungsanstrichen daher
immer einen etwas helleren Farbton auswählen.
Ganz helle Farbtöne und Farblos werden während
der Abwitterung früher UV-strahlendurchlässig und
bei stark bewitterten Flächen vergraut das Holz
etwas rascher, d.h. früherer Nachanstrich erforder-
lich.

Lagerung:
Im originalverschlossenen Gebinde bei +5°C bis
max. +30°C lagerfähig.
Gebinde dicht verschlossen halten und an einem
kühlen gut gelüfteten trockenen Ort aufbewahren.
Nach Teilentnahme Gebinde luftdicht verschließen.
Restmengen in kleinere Gefäße umfüllen, um den
Luftraum möglichst klein zu halten, dicht verschlie-
ßen, eindeutig kennzeichnen und für eine spätere
Verwendung aufbewahren.

Liefergebinde:
1 l Dose, 5 l Kanister

Anwendungsbereich
Für Holz im Außenbereich wie z.B. Schalungen,
Dachuntersichten, Gartenhäuser, Fenster, Außentüren,
Zäune, Pergolen. Nicht für Terrassenböden anwen-
den, dafür empfehlen wir die Produkte aus unserer
Xyladecor Gartenholzöl Palette.
Vorbeugende chemische Holzschutzmaßnahmen sind
dann erforderlich, wenn ein Befall des Holzes durch
holzverfärbende und holzzerstörende Pilze nicht aus-
geschlossen werden kann. Dafür als Vorbehandlung
mit XYLADECOR XYLAMON IMPRÄGNIERGRUNDHS

imprägnieren. Statisch tragende Teile wie z.B.
Balkone, Carports mit XYLADECOR XYLAMON
FARBLOSHS vorbehandeln.

Verarbeitung:

Neues Holz im Freien:
2 satte Anstriche mit XYLADECOR ALPIN
LANGZEITSCHUTZ HOLZLASUR in Faserrichtung auf-
tragen (auf z.B. Außenschalungen, Balkone, Fenster,
sichtbarer Dachstuhlbereich, Zäune, Pergolen,
Gartenmöbel usw.). Bewitterte Hirnholzflächen
(Schnittflächen) so wie die unteren Enden von
Hölzern mehrmals satt einstreichen. Nach einem
Bewitterungsjahr einen weiteren Anstrich mit
XYLADECOR ALPIN LANGZEITSCHUTZ HOLZLASUR
aufbringen. Stark der Witterung ausgesetzte

Holzflächen an der Südwest- und Südseite, speziell
bei hellen Farben und Horizontalflächen müssen
eventuell schon vor Ablauf von 6 Jahren nachgestri-
chen werden.

Maßhaltige Bauteile:
Fenster und Außentüren 3 x mit XYLADECOR ALPIN
LANGZEITSCHUTZ HOLZLASUR streichen. Diese Teile
sind damit problemlos auch auf den Innenflächen zu
behandeln.

Renovierung:
XYLADECOR ALPIN LANGZEITSCHUTZ HOLZLASUR
behandelte Flächen ohne anschleifen 1-2 x nachstrei-
chen. Nicht haftende Altanstriche vorher entfernen.

Trockener Wohnbereich großflächig:
Hier wasserverdünnbare Produkte wie z.B.
XYLADECOR INNENLASUR verwenden.

Nicht geeignet bzw. nicht anwenden für:
• Regale, Kisten usw. zum Lagern von Lebens- oder

Futtermitteln
• Großflächigen Einsatz in Wohn- und Aufenthalts -

räumen
• Holz in Saunaanlagen, Treib- und Gewächshäusern
• Holz in dauerndem Erd- oder Wasserkontakt.
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Verarbeitung
XYLADECOR ALPIN LANGZEITSCHUTZ HOLZLASUR ist
gebrauchsfertig und darf nicht verdünnt werden.
Vorsicht! Produkte auf Lösemittelbasis sind generell
nicht mischbar mit Produkten auf Wasserbasis.

Anwendungsverfahren:
S = Streichen

• Nicht spritzen, Sprühnebel gefährden Gesundheit
und Umwelt

• Nur in gut gelüfteten Bereichen verarbeiten.

Verarbeitungshinweise:
Bei Einsatz mehrerer Dosen diese vor Arbeitsbeginn
zusammenmischen (für einheitlichen Farbton). Probe -
anstrich mit komplettem Anstrichaufbau zur Farbab -
stimmung wird empfohlen. Die Anstrichflächen sollen
vor und während der Verarbeitung keiner direkten
Sonneneinstrahlung ausgesetzt sein. Vor der Imprä -
gnierung sollen alle Hölzer auf ihre Einbau dimension
fertig zugeschnitten werden, damit die speziell gefähr-
deten Schnittflächen (Hirnholz) vor dem Einbau gut
behandelt werden können und imprägniertes Restholz
vermieden wird. Ein Voranstrich mit dem farblosen
XYLADECOR XYLAMON IMPRÄGNIERGRUNDHS gleicht

die unterschiedliche Saugfähigkeit der Holzoberfläche
aus. Nachfolgende Farblasuranstriche zeigen dann eine
besonders gleich mäßige Anfärbung. Infolge direkter
Sonneneinstrahlung bzw. einer Nachtrocknung aufge-
tretene Trockenrisse sollten baldmöglichst nachbehan-
delt werden, um den Schutz zu gewährleisten. 2 x satt
streichen. Bei Renovierungsanstrichen können durch
die Lösemittel der Lasuren bräunliche Holzinhaltsstoffe
aktiviert werden und durch eine nachfolgende Bereg -
nung ausgewaschen werden. Da runter liegende helle
Putzflächen können in Folge, speziell bei schlechter
Ausführung des Wasserableitbleches, verfärbt werden.
Hinterschnittene Hirnholzflächen bilden eine Tropf -
kante und verringern den Auswascheffekt. Eine zusätz-
liche Versiegelung der Hirnholzflächen durch intensi-
ves Einstreichen mit XYLADECOR ALPIN LANGZEIT -
SCHUTZ HOLZLASUR ist empfehlenswert um ein
Auswaschen von farbigen Holzinhaltsstoffen zu ver-
meiden – siehe Anwendungsbereich.

Verbrauch:
Bei 2 Anstrichen reicht 1 Liter für ca. 7 m2 Holz -
fläche. Bei stark saugenden Holzflächen, wie raues
oder bereits abgewittertes Holz ist ein Mehrver -
brauch zu berücksichtigen.

Besondere Hinweise
EU- Kennzeichnung:

• Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
• Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder

Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
• Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die

Kleidung gelangen lassen. 
• Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder

Arzt anrufen. Inhalt/Behälter gemäß lokalen/ natio-
nalen Vorschriften der Entsorgung zuführen. 

• Enthält 3-Iod-2-propinylbutylcarbamat und 2-
Butanonoxim. 

• Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
• Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger

Haut führen.

Gebrauchs- und Warnhinweise: 
Die Weiterbehandlungen wie Schleifen, Abbrennen
etc. von Farbschichten kann gefährlichen Staub und/
oder Rauch entwickeln. Nass-Schleifen/ Plan schleifen
sollte nach Möglichkeit angewandt werden. Arbeiten
nur in gut belüfteten Bereichen durchführen. Ange -
messene (Atem-)Schutzausrüstung anlegen, falls
erforderlich.

Transport- und Lagervorschriften: 
ADR n.a.; VbF Klasse A III

Europäischer VOC-Gehalt:
EU-Grenzwerte des VOC-Gehaltes für dieses Produkt
Kat: A/e – Klarlacke und Lasuren für Gebäude (Innen
& Außen): 400 g/l (2010). Dieses Produkt enthält
max. 395 g/l VOC.

Entsorgung:
Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben.
Gebinde mit Resten bei einer Sammelstelle für
Altlacke abgeben. Materialreste können nach EU-
Abfallschlüssel Nr. 080111 entsorgt werden.
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Technischer Beratungsdienst
Ge brauchs  anleitungen und Verarbeitungs richtlinien sind auf die ÖNORMEN abgestimmt. Bei Einhalten der Verar bei tungs richtlinien kön-
nen wir für die ausgezeichneten Eigenschaften unserer Produkte garantieren. Wenn Sie Detail fragen haben oder von dem vorliegen-
dem Merkblatt abweichende Verhält nis se vorfinden, wenden Sie sich bitte an unseren technischen Beratungsdienst.

Durch dieses Technische Merkblatt verlieren alle früheren Ausgaben ihre Gültigkeit.


